
Genossin Gerda Schulz verwaltet das Getreidelager 
der LPG (P) Burg Stargard. Über 40 000 dt Körner 
befinden sich bei ihr in guter Obhut. Denn Getreide 
ist für sie mehr als nur eine Halmfrucht: ein politi
scher Fakt, gewichtig im Kampf um einen starken 
Sozialismus und gesicherten Frieden. Ihr tägliches 
politisches Wirken im Arbeitskollektiv wird von den 
Genossen der Parteigruppe Groß Nemerow ge
schätzt. Deshalb erhielt sie von ihnen erneut das 
Vertrauen als Gruppenorganisator. Nun bereits zum 
5. Mal in Folge! Foto: Herbert Krüger

Leserbriefe

territorialen Abteilung Mitglied der sozialistischen 
Massenorganisation der Genossenschaftsbauern 
und -gärtner ist. In Vorbereitung auf die Wahlen in 
dieser Massenorganisation nehmen sich die Genos
sen vor, ihren Einfluß auf die Ortsorganisationen zu 
verstärken. Sie orientieren sich am Beispiel der Ge
nossen der LPG (T) Groß Nemerow, die bereits alle 
Bauern für die VdgB gewonnen haben.
Die Parteileitung schätzte den Verlauf und die Er
gebnisse der Wahlversammlungen in den Partei
gruppen gründlich ein. Sie nutzte die Erfahrungen 
und die Hinweise der Genossen, um die Berichts- 
Wahlversammlung vorzubereiten. Im Beschluß legte 
sie Maßnahmen fest, wie die Parteigruppen weiter 
zu unterstützen und für ihre politische Arbeit in den 
territorialen Bereichen anzuleiten sind.

Weitere Gruppen werden gebildet

Dazu gehört auch dies: Bisher bestehen erst in drei 
der fünf territorialen Abteilungen der LPG Partei
gruppen. Die Leitung nimmt darauf Kurs, auch in 
den beiden restlichen Abteilungen Parteigruppen zu 
bilden. Erste Schritte sind bereits getan. In diesen 
Abteilungen wurde der Parteieinfluß verstärkt. Und 
es sind auch schon die Kader ausgewählt, die auf 
die Leitungsfunktionen vorbereitet werden.
In die Abteilung Holldorf zum Beispiel wurden auf 
Vorschlag der Parteileitung vom Vorstand zwei Ge
nossen als Traktorenbrigadier bzw. Werkstattmei
ster delegiert. Die Genossin Angelika Rodeck quali
fiziert sich gegenwärtig an der Kreisschule des Mar
xismus-Leninismus und sammelt als stellvertreten
der Gruppenorganisator in Groß Nemerow erste 
Leitungserfahrungen. Sie wird diese dann in der in 
Holldorf zu bildenden Parteigruppe gut zu nutzen 
wissen.

Manf red Preuß
Parteisekretär der LPG (P) Burg Stargard, Kreis Neubrandenburg

Parteiorganisation wurde das An
liegen der persönlichen Gesprä
che ebenfalls deutlich gemacht. 
Dafür und für die später dort 
ebenfalls veröffentlichten per
sönlichen „Initiativen des Genos-^ 
sen" interessierten sich auch 
viele parteilose Werktätige unse
res Betriebes und Besucher.
Bei den persönlichen Gesprä
chen verfuhren die Leiter der Ge
sprächsgruppen nach einem ein
heitlichen Konzept. Besprochen 
wurden Fragen wie: Einschät
zung der Wahrnehmung von 
Funktionen, Aktivität in der Par
teiorganisation und im Wohnge

biet und die Abrechnung von Par
teiaufträgen. Die Parteileitung 
wollte die Bereitschaft vieler Ge
nossen erreichen, eine politisch 
motivierte persönliche „Initiative 
des Genossen" zu entwickeln.
Der vielgestaltigen Verantwor
tung der Werktätigen an den 
Tankstellen und in den Tankanla
gen, in den Werkstätten und Ma
gazinen sowie in der Verwaltung 
entsprechend, gab es sehr unter
schiedliche Möglichkeiten, mit 
gezielten Initiativen der Genos
sen einen noch höheren Beitrag 
zur Erfüllung unserer Kombinats
strategie zu leisten. Die Parteilei

tung orientierte unter anderem 
auf: die Verbesserung der poli
tisch-ideologischen Arbeit im 
Verantwortungsbereich, die Er
höhung _ der Attraktivität der 
Tankstellen, den verstärkten Ein
satz der„ Schlüsseltechnologien, 
die zielstrebige Verallgemeine
rung von Bestwerten, die weitere 
Erhöhung der Arbeits- und Pro
duktionssicherheit, die Einspa
rung von Energie, Material und 
Kosten, die konsequentere 
Durchsetzung der wirtschaftli
chen Rechnungsführung und auf 
die Verbesserung des innerpar
teilichen Lebens.
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